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Mancher hält das Recht für museumsreif. Nun geht der Wunsch in Erfüllung. In
Karlsruhe entsteht zurzeit das Forum Recht. Das ist also der Rechtsbezug zu den
vorhergehenden »Museums-Einträgen« aus Rsozblog. Die brauchte ich als Anlauf,
weil ich nicht wusste, was davon zu halten ist. Ich weiß es immer noch nicht.

Wer hätte gedacht, dass das Recht so populär wird, dass es sich als Unterhaltung
vermarkten lässt. Denn das ist es doch, was dahinter steckt, wenn man sich den
Initiativkreis ansieht, der sie Sache betreibt. Die Stadt Karlsruhe möchte sich als
»Residenz des Rechts« vermarkten, die in Karlsruhe ansässigen Gerichte sich von
Besuchswünschen entlasten. Natürlich wird das Vorhaben ideell verbrämt. Sonst
gäbe es ja kein Geld vom BMJ.

»Museumsreif« ist so schön zweideutig. Ist das Recht museumswürdig oder soll es
dort abgelegt werden?

Wie zeigt man Recht im Museum? Rechtsgeschichte, Rechtsgeschichten oder
Rechtskunde? Die Kriminalmuseen[1] eignen sich kaum als Vorbild, denn sie leben
von der Faszination körperlicher Gewalt.

Museen brauchen »Objekte«. Was kann man da vorzeigen? Aktenberge,
Buchrücken, Schönfelder und Sartorius? Das alles ist durch die Digitalisierung
überholt. Richterroben und Bilder von Gerichtsgebäuden? Sicher wird man irgendwo
noch eine Justitia auftreiben können.

Die Museumseuphorie ist ungebrochen. Selbst in Bochum Eppendorf gibt es ein
Heimatmuseum. Ich bin darüber zum Museumsskeptiker[2] geworden. Recycling
statt Museum. Damit ist gemeint, dass das immaterielle »Erbe« durch Replikate und
Zitate erworben werden soll, um es zu besitzen. Plagiate sind angesagt, um Recht
lebendig zu halten.

____________________________________________________________

https://www.forum-recht-karlsruhe.de/
https://www.bmbf.de/de/kulturelles-erbe-und-forschungsmuseen-746.html
https://www.eppendorfer-heimatverein.de/
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[1] Das bekannteste ist das in Rothenburg ob der Tauber. Aber es gibt mehr davon.

[2] Jedenfalls für die Kunstmuseen diskutiert man inzwischen, ob es nicht zu viele
davon gibt. Unter dem Titel »Grenzen des Wachstums« vom 26. bis 27.11. 2015
fand in der Staatsgalerie Stuttgart ein Symposium zur Frage der Zukunft der
Kunstmuseen statt.
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